
Vabysmo® 120 mg/ml Injektionslösung
  Dieses Arzneimittel unterliegt einer zusätzlichen Überwachung. Dies ermöglicht eine schnelle Identifizierung neuer Erkenntnisse 

über die Sicherheit. Angehörige von Gesundheitsberufen sind aufgefordert, jeden Verdachtsfall einer Nebenwirkung zu melden. Bitte 
melden Sie Nebenwirkungen an die Roche Pharma AG unter grenzach.drug_safety@roche.com oder Fax +49 7624/14-3183 oder an das 
Paul-Ehrlich-Institut unter www.pei.de oder Fax: +49 6103/77-1234.

Wirkst.: Faricimab. Zus.: Ein ml Lösung enthält 120 mg Faricimab. Jede Durchstechfl. enthält 28,8 mg Faricimab in 0,24 ml Lösung. Dies 
ergibt eine verwendbare Menge zur Abgabe einer  Einzeldosis von 0,05 ml Lösung, die 6 mg Faricimab enthält. Sonst. Bestandt.: His-
tidin, Essigsäure 30 %, Methionin, Polysorbat 20, Natriumchlorid, Saccharose, Wasser für Injekt.-zwecke. Anw.: Vabysmo wird angew. 
zur Behandl. von erw. Pat. mit neovaskulärer (feuchter) altersabhängiger Makuladegeneration (nAMD) und von erw. Pat. mit einer Vi-
susbeeinträchtigung infolge eines diabetischen Makulaödems (DMÖ). Gegenanz.: Überempf.-keit gg. Faricimab od. e. d. o. g. sonst. 
Bestandt.. Aktive oder vermutete okulare oder periokulare Infekt.. Aktive intraokulare Entz.. Nebenw.: Katarakt, Bindehautblutung, 
Mouches volantes, Einriss d. retinalen Pigmentepithels (nur nAMD), erhöhter intraokularer Druck, Augenschmerzen, verst. Tränense-
kretion, Augenreizung, Glaskörperblutung, Augenbeschw., Augenjucken, Hornhautabschürfung, okuläre Hyperämie, verschw. Sehen, 
Iritis, Uveitis, Irididozyklitis, Vitritis, Fremdkörpergefühl, Endophtalmitis, Netzhauteinriss, Bindehautpyrämie, vermind. Sehschärfe, 
vorübergehend vermind. Sehschärfe, rhegmatogene Netzhautablösung; theor. Risiko 
f. arterielle thromboembol. Ereignisse; Möglichkeit d. Bildung v. Anti-Faricimab-Anti-
körpern. Verschreibungspflichtig. Hinweise der Fachinformation beachten. Pharma-
zeutischer Unternehmer: Roche Registration GmbH, Grenzach-Wyhlen, DE. Weitere 
Informationen auf Anfrage erhältlich. Vertreter in Deutschland: Roche Pharma AG, 
Grenzach-Wyhlen. Stand der Information: September 2022.
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Anmeldung: Bitte schicken Sie zur Anmeldung Ihre Teilnahmegenehmigung (DHG) 
per Mail oder Fax rechtzeitig vor der Veranstaltung an:
claudia.meierhoefer@roche.com (Tel. 01520-90 50 334) oder
karin.zieschang@roche.com (Tel. 0172-63 67 318) oder
Fax-Nummer: +493591-277944
Im Falle einer unvollständigen oder ungültigen Dienstherrengenehmigung ist eine
Teilnahme an der Veranstaltung aus rechtlichen Gründen leider nicht möglich. 

Referenten: 
Herr Dr. med. Simo Murovski, Augenzentrum Erzgebirge
Herr Dr. med. Richard Groß, Augenzentrum Erzgebirge

Augenzentrum Erzgebirge
Thumer Straße 14
09405 Zschopau
 
Practice Chemnitz
Carolastrasse 7a
09111 Chemnitz

Roche-Ansprechpartnerinnen: 
Frau Claudia Meierhöfer, Tel.: 01520 - 90 50 334 claudia.meierhoefer@roche.com 
Frau Karin Zieschang, Tel.: 0172 - 63 67 318 karin.zieschang@roche.com
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Möchten Sie mehr über unser Engagement 
in der Ophthalmologie erfahren? 
www.Ophthaversum.de

18.00 Uhr

18.35 Uhr

19.00 Uhr

19.45 Uhr

20.00 Uhr

20.15 Uhr

ab 20.30 Uhr

22.00 Uhr

Get together

Begrüßung 
Herr Dr. med. Simo Murovski, Augenzentrum Erzgebirge

Vabysmo® - Mehr als VEGF: Ist ein Signalweg genug? 
Aktuelle Studienerkenntnisse zur dualen Blockade von VEGF 
und Angiopoietin 2 in den Indikationen nAMD und DMÖ 
Herr Dr. med. Simo Murovski, Augenzentrum Erzgebirge

 Praktische Erfahrungen mit der IVOM-Therapie Vabysmo® 
am Beispiel von aktuellen nAMD- und DMÖ-Patientenfällen. 
Herr Dr. med. Richard Groß,  Augenzentrum Erzgebirge

Patientenprogramm „Augenblicke“ – Mein Service 
Ein Unterstützungsprogramm nicht nur für Ihre Patient:innen 
Frau Claudia Meierhöfer und Frau Karin Zieschang,  
Roche Pharma AG

Klärung offener Fragen und Diskussion

Take Home Message

Kollegialer Austausch beim Abendessen

Ende der Veranstaltung

18.30 Uhr 

AGENDASehr geehrte Damen und Herren,

Beste Grüße,
Ihr Roche-Team

Claudia Meierhöfer & Karin Zieschang

gemeinsam mit Herrn Dr. med. Murovski und Herrn MUDr. Homolka laden wir 
Sie herzlich zur Fortbildungsveranstaltung für Ophthalmolog:innen aus Klinik und 
Praxis im Raum Chemnitz ein.
Mit dem Thema „Vabysmo®-mehr als nur VEGF“ schauen wir uns an, welchen 
Unterschied die Blockade eines zweiten Signalweges macht.
Zudem erwarten Sie spannende Fälle aus der Praxis und mit einem Blick auf 
das Roche-Patientenprogramm erfahren Sie, wie Sie Ihre Patient:innen mit der 
Diagnose nAMD und DMÖ unterstützen können.

Wir freuen uns auf Ihre Teilnahme und einen konstruktiven Austausch!


